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Hinweise für die Vorbereitung von Bachelorarbeiten 
 
 
Liebe Studierende, 
um Ihre Vorbereitung auf eine Bachelorarbeit am Lehrstuhl für Vergleichende Politikwis-
senschaft zu erleichtern, soll Ihnen dieses Papier einige wichtige Hinweise zur Anmeldung, 
Vorbereitung und zum Ablauf der Bachelorarbeit geben. Bitte lesen Sie die Informationen 
sorgfältig, bevor Sie in meine Sprechstunde kommen. Häufig wiederkehrende Fragen 
werden bereits auf diesem Merkblatt beantwortet. Bitte beachten Sie: Dieses Merkblatt gilt 
nur für den Lehrstuhl für Vergleichende Politikwissenschaft. Über Prüfungsverfahren in 
anderen politikwissenschaftlichen Teilfächern informieren Sie die dafür zuständigen 
Fachvertreter. 
 
Thema 
Das Thema wird zwischen den Studierenden und dem Betreuer abgesprochen. Bitte kommen Sie 
dazu frühzeitig in meine Sprechstunde, wenn möglich bereits mit Themenvorschlägen. Diese 
müssen fachlich grundsätzlich dem Lehrstuhl für Vergleichende Politikwissenschaft zugeordnet 
werden können. Bachelorarbeiten zu anderen politikwissenschaftlichen Teilbereichen (Politi-
sche Theorie, Internationale Politik und Außenpolitik) nehme ich nur in begründeten Ausnah-
mefällen zur Betreuung an. 
 
Exposé 
Das Exposé sollte etwa 1,5 Seiten umfassen und folgende Punkte enthalten: 

• Was ist die präzise Fragestellung der Arbeit? 
• Worin liegt ihre Bedeutung? Warum ist sie wichtig? 
• Wie grenzt sich die Fragestellung von anderen ab? 
• Was ist der Forschungsstand zum Thema? (kurz) 
• Welche These/Hypothese wird in der Arbeit vertreten, getestet? 
• Wie wird die Fragestellung beantwortet (Vorgehensweise/Methode)? 
• Welche Quellen sollen benutzt werden (vorläufige Literaturliste)? 
• Zeit- und Arbeitsplan 

Erst aufgrund eines Exposés nehme ich ein Thema zur Betreuung an. 
 
Die Bachelorarbeit ist eine wissenschaftliche Arbeit mit eigenständigem Anteil des Verfassers 
oder der Verfasserin; sie muss daher über einfaches Referieren hinausgehen. Dies bedeutet 
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z.B., dass die Arbeit eine politikwissenschaftliche These, einen Ansatz oder ein Modell aufgreift 
und dieses dann weiterentwickelt. Denkbar ist etwa eine empirische Überprüfung eines An-
satzes aufgrund einer begrenzten eigenen Datenerhebung oder auch aufgrund einer Sekun-
däranalyse bereits vorhandener Daten. Eine reine Literaturarbeit ist ebenfalls möglich, wenn 
damit z.B. eine neue Sichtweise eröffnet wird. 
 
Zeitplanung 
Für die Themenfindung und das Verfassen des Exposés benötigen Sie einige Zeit. Bitte kommen 
Sie deshalb mindestens zwei bis drei Monate vor dem Anmeldetermin in meine Sprechstunde. 
Prinzipiell ist - z.B. bei Auslandsaufenthalten oder längeren Praktika - auch eine Korrespondenz 
per E-Mail möglich. 
 
Anmeldung 
Die Anmeldung der Bachelorarbeit erfolgt innerhalb der Fristen des jeweiligen BA-Studiengangs 
mit einem Formblatt, das die Studierenden im Prüfungsamt, bei der zuständigen Studienkoor-
dination oder auch auf der Homepage des Studiengangs abrufen können. Bitte informieren Sie 
sich unbedingt über die jeweiligen Termine der Themenvergabe und der Abgabe der Arbeit. 
 
Prüfungsordnung 
Alle Studierenden werden dringend gebeten, die Prüfungsordnung für ihren jeweiligen Bache-
lorstudiengang genauestens zu lesen. 
 
Ablauf 
Die Bearbeitungszeit für die Bachelorarbeiten regeln die jeweiligen Prüfungsordnungen. In 
begründeten Fällen kann die Bearbeitungszeit durch den jeweiligen Prüfungsausschussvorsit-
zenden um bis zu vier Wochen verlängert werden. Um den Umfang der für das jeweilige Thema 
notwendigen Zeit gewissenhaft abschätzen zu können, ist der Zeit- und Arbeitsplan im Exposé 
ein wichtiges Element. Erstellen Sie diesen Plan also sorgfältig. Als Betreuer der Bachelorarbeit 
stehe ich Ihnen während der Bearbeitungszeit als Ansprechpartner zur Verfügung. Bitte denken 
Sie daran, bei Problemen rechtzeitig mit mir zu sprechen. In der Regel biete ich im Sommer-
semester für die von mir betreuten Bachelorkandidaten- und -kandidatinnen ein Kolloquium an. 
Die Teilnahme an diesem Kolloquium wird dringend empfohlen. 
 
Umfang der Arbeit 
Eine politikwissenschaftliche Bachelorarbeit ist in der Regel 30 bis höchstens 40 Seiten lang 
(ohne Inhaltsverzeichnis, Literaturliste und Anhang). Bachelorarbeiten, die diesen Umfang 
über- oder unterschreiten, werden automatisch abgewertet. Die von den jeweiligen Prü-
fungsordnungen vorgegebene Umfangbegrenzung ist unbedingt einzuhalten. 
 
Begutachtung 
In der Regel ist für die Begutachtung durch die Betreuer einer Bachelorarbeit ein Zeitraum von 
8 Wochen nach Abgabe der Arbeit vorgesehen. Um Ihre Arbeit angemessen zu würdigen, lese 
ich jede Studie sehr sorgfältig. Die Bewertung erfolgt nach folgenden Hauptkriterien: 

• Form (z.B. äußere Form, Sprache, Zeichensetzung), 
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• Methode (z.B. Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens, Vorgehensweise, Erschlie-
ßen der Fragestellung, korrekte Anwendung einer relevanten politikwissenschaftlichen 
Methode), 

• Inhalt (z.B. Argumentationslogik, Literaturkenntnis, sachliche Richtigkeit, Qualität der 
Analyse). 

Bitte gehen Sie davon aus, dass ich insbesondere auch überprüfe, ob es sich bei der Arbeit um 
Ihre eigene geistige Leistung handelt. 
 
Da ich meistens ziemlich viele Bachelorarbeiten gleichzeitig beurteilen muss, sehen Sie bitte in 
der Begutachtungszeit von Nachfragen ab. Danach können Sie gerne in meine Sprechstunde 
kommen und sich persönlich erkundigen. Das Gutachten können Sie nach dem Abschluss des 
Prüfungsverfahrens im Prüfungsamt einsehen. 
 
Viel Erfolg! 
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